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Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 .airstag, ii. Oktober 1952 Kit.zbüheler Anzeiger Seite  A.m vorletzten Sonntag wurde das Segelflugzeug wieder mit der Seill)a1111 der Bergbahn A.. G. adf den Hohjien- kamm transportiert und gegen Mittag mittels Gummiseilstart in den AuEwi.nc1 liineingeschleudert,. Herrliches Wetter, Wind und Wolken, gaben dein Flug- zeugführer Toni Kahlba.eher die Ge- legenheit., seine alte Klasse wieder un- ter Beweis zu stellen. Elegant und si- cher in steilen Kreisen Höhe gewin- nend, war das Grunau Baby über 2000 Meter in der Bergwelt. Bei diesem Flu- ge konnten die vorzüglichen Fluginög- lichkeiten am. Hahnenkanin) und am K itzbü h eier Horn bewiesen werden. Stundenlang konnten die Kitzb[iheler bei herrlichster Wetterlage die Silhu oette des Segelflugzeuges am Horizont be- ob achten. Nach z weiei nh al.bs tün di gern Fluge setzte der Flugzeugführer das Se- gelflugzeug im eleganten sicheren Lan- deanflug in der Nähe der Hahnenkamm- Talstation hin und beendete damit einen Erprobungsflug in der Kitzbüheler Bei—Welt. enera1berfammtunt ber Rtieg60pfer Am Sonntag, 28. Sept.. hielt die Ka- meradschaft K j t z b ü h e 1 des Tiroler Kriegsopfcrv.erba,nd.es  ihre Generalver- sammlung ah. Der Obmann 1-Jens Plet- zer konnte den Landesobm.ann dci Kriegsopfer, LA- Zechner. den Bürger- meister der Stadt Kitzbühel, Dr. C. v. Buschman und als Vertreter des Be- zirkshauptmannes Kassian Aigner be- grüßen. Zu Ehren der gefallenen und verstor- benen Kameraden wurde in einer Ge- denkminute gedacht. Aus dem umfangreichen Töthnkeitsh.e- richt. sind besonders die Zahlen inter- essant über das Ergebnis der alljälirli- ehen Kriegsopfersammlung und der ge- währten Unterstützungen aus dem Lan- deskriegsopferfonds. Im Jahre 1951 brachte der Kriegsopferta.g ciii Ergeb- nis von 15762 Schilling gegen 8000 Schilling im Jahre 1950. An Unterstüt- zungen an bedürftige Kriegsgeschädig- te, Wit.wen und Waisen erhielt die Ka- meradschaft im Jahre 1951 den an- sehnlichen Betrag von 60.996 Schilling. Im Jahre. 1952 erreichten die bis- her geleisteten Unterstützungen die Summe von 47.577 Schilling. Mit den noch bis Endel dieses Jahres zu erwar- tenden Beihilfen wird die Summe des r,oi.jah1es  sicher noch überschritten den. - An Mitgliedern zählt, die Ka- meradschaft 326. Die Ferienaktion in den 1-leimen des Landesinvalidena.rntes in Kirchdorf und Reut.te wurde fleißig benützt und es konnten 34 Kinder a.n dieser Einrich- tijng teilnehmen und die Wohltat eines Ferienaufenthaltes genießen. Nach einem längeren Referate des Landesleiters Abg. Zeehner, der über die verschiedenen neuen Gesetze, deren Vor und Nachteile Aufklärung gab, erfolgte der Bericht des Kassiers. Es  war erfreulich, daß dank der vorsorg- lichen Arbeit der Kameradschaft.sleitung ein ausgeglichener Haushalt nachge\vie- sen werden konnte. Die Kassarevisoren, die die Kassagebe.rung genauest. über- prüft: hatten, konnten die vorzügliche Arbeit des Kassiers II ei t e r nur ier- vorlieben und stellten den. Antrag mii Entlastung. Zu den Neuwahlen, (hie nur alle zwei Jahre erfolgen, erklärte der bisherige Obna nii 1-laus Pietzei, der drei Jahre die Geschicke der Kaincro(lschaft in it seltener Fertigkeit geleitet hat, daß er aus privaten Gründen ei-ne Wiederwahl ablehnen müsse. Das Wahlkomitee hattu daher den Kameraden P i s e ii 1 als Ob- mann vorgeschlagen und als seine Stell- vertreter «je Kameraden Pletz,er und Posch Sepp. Die Wahl wurde einstim- mig angenommen und der neue Obmann dankte dem scheidenden für seine un- eigennützige hervorragende Tätigkeit. Die Versa.mmlunig stimmte in diesen Dank durch Erheben von den Sitzen ein. Bürgermeister Dr. v. Buselima.n er- griff nun das Wort und versicherte den Kriegsbeschädigten sein Wohlwollen und das der Stadt. - Kassia.n Aigner über- brachte die Grüße dies Bezirkshaupt- mannes 1111(1 versicherte der Versamin- Ring, daß die Behörde jederzeit, bestrebt ist., den Kriegsbeschädigten zu helfen, WO es nur geht.. Einen besonderen Punkt dl.er Tages- ordnung bildete die Ehrung langjähri- ger verdienter Mitglieder. Sie erhielten das ‚.goldene Ehrenzeichen" des Lan- desverha.nde.s Tiroler Kriegsopfer. Es sind dies die Mitglieder: Josef Sadlo. Franz Güttler, Leopold Pisehl, Johann Kof 1er, Anton Hölzl.. Julius Berger, Mar- iii Ritzer sen, Michael Mefiner, Jakob .M.eßner, Simon Ga.ndler, Johann Maier, Emanuel E-la..rt.mann, Johann Koidl Au- roch, Franz, Daxen.bichler Reit.h und Fritz ilechl Jochber,g, sowie die Krie- gerswitwen Rosa Reininger und Philo- mena Wichent.haler. Ein gemeinsames Mittagessen vereinte die Leitung und die Jubilare. Die Tagung ga.b ein schönes Bild der Eintracht.. %3cirknmridJtcu (St. ZMiann - Kriegerdenkrnalweihe in W a 1 d r i n g. Der Ileimkehrerausschuß ladet alle des er- sten und zweiten Weltkrieges herzlich zur Teilnahme ein. Anmeldungen zwecks Teilnahme an der Autofahrt bei Ha.nsA.ppeit B.aif.feis,enka.see, erwün,sclit. - Die St. Joha.iinei Heimkehrer neh- men auch an der Wallfahrt am Sains- tag, 18. Oktober, zur Gnadenkapelle ‚‚Jochbergwa..l.cl" teil. Anmeldungen bei Hans A.ppelt. SircfÖorf - Fah.rraddi ebstahl. Am 1.0. Septenih. zwischen 8 und halb 9 Uhr  abends wurde vor dein Gasthaus Furth ein Herrenfahrrad Marke ‚.Styria" No. 406.1.92 im Werte von 700 Schilling zum Schaden des Herbert Heinzei gestohlen. Vor Ankauf wird gewarnt. ieberbrunn - Geboren wurden: ein Alois deni Straßenarbeiter Andreas Wimmer (Bayr) und der Frau Katharina, geb. P]etzenauer, Haus Nr. 64; ein Josef Chrysant.h dem BB-Wö±ter Josef Rei- ter und der Frau Marianne, geb. Sima; eine M a r i a denn Hochkoglerbauern Ja- hann. Rienz.ner und der Frau Aloisia., geb. Althuber; ein W a lt. e r Franz dem PB-Fahrdienstleiter Stefan Hintarliolzer und der Frau Johanna Franziska, geb. llaselma.ier, 1-laus Nr. 274; eine A g ii c s dem Tra.gst.dttba.uern Urban Schwaiger und der Frau Aloisio, geb. Kröll. - Getraut wurden: der Huf- und Wa.genscmmied Johann E b s t e r aus lJderns mit der lla.usgehulfin Elisa- beth G o 11 n e r aus Fieberbrunn. - 1) 1 e b s t ä h 1 e. Beim Krönin ' -bau- ern wurden unlängst zum Schaden des Stefan und der Anna Waltl Geldheträge sowie eine Damenarmba,nduhr und eine Halskette gestohlen. Der unbekannte Dich stieg wahrscheinlich durch (las A.bortfeustcr ein. - Gestorben ist am. 7. Oktober im Krankenhaus zu Kufstein der 54jä.h- rig'e Melker zu Zimmerau Georg F e 1- 1 e r. Vor einigen Tagen fuhr er voller \'r,eItl.aueli ins Krankenhaus wegen einer Krop.foperation, diese glückte,Feiler war nach der Operation munter; unerwartet; traf ihn jedoch zwei Stunden nach der Operation ein Gehirnschlab, den er nicht. Überstand. -- Feiler kam als junger Bub zum Zimnierauerba,uern und blieb dort als treuer Knecht. und Melker bis zum letzten Tage. Da Feller Heimkeh- rer ist., wird auch die Musikkapelle ein Begräbnis teilnehmen. - W e i d in a n n s h e ii! Am vergan- genen Sonntag brachte der Reitherwirt Josef J ö c h 1 eine sensationelle Jagd- beute mit nach Hause: einen „Achter", gesch:osseii im Jagdrevier am Rauhen Kopf, mit einem Gewicht von 110 kg. Es .ist dies der erste Hirsch, der je im Gcnieindegebiet. Reith erlegt. wurde. ?3rIen im zDale -- Die Musikkapelle ist aus Düsseldorf wieder wohlbehalten einge- troffen. Ein ausführlicher Bericht über diese so erfolgreiche Werbereise im Dienste des Tiroler Fremdenverkehrs folgt. 3ocfjberg D a s R 0 t. e K r e u z, Ortsstelle Jochherg, veranstaltet einen Lehrgang für Erstehilfe-Leistung. Der Kurs fin- det jeden Dienstag (von 8-10 Uhr) im Schulhaus statt und wird von Dr.Woif- gang Burghart  geleitet.
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